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Freundeskreis LUKULLT©UR im Braunschweiger Land
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Donnerstag,18., bis Montag, 22. Oktober 2018

Eine besondere und andere Art zu reisen

Die Rhön. 
Erhebend schön.



Die Rhön. 
Erhebend schön.
Fünf Tage zwischen Kassel, der Festspielstadt Bad Hersfeld,

dem Schloss Fasanerie, Milseberg, Ostheim, Kreuzberg, 
Wasserkuppe und Wiesenthaler Schweiz.

Auf den Spuren von Schiller, Reger, Strauss und Brahms in der
Theaterstadt Meiningen.

Und auf der Ebersburg, in Fulda, im Schwarzen Moor, 
auf dem Hochröhner und im Ibengarten

in einem der großartigsten Naturparks Mitteleuropas
im Herzen Deutschlands.

HHHH Sterne-Gastronomie und landestypische 
Köstlichkeiten aus Küche und Keller. 

Alles inkludsklusive.

Lukullisch-kulturelle Studien- und Lebensartreisen
Freundeskreis LUKULLT©UR im Braunschweiger Land

Lukulltour No. 25
Donnerstag,18. bis Montag, 22. Oktober 2018

Eine besondere und andere Art zu reisen



Tag 1, Donnerstag, 18.Oktober         
Wir starten traditionell um 7 Uhr 
am ZOB Braunschweig in Richtung Süden,
frühstücken in Kassel, der 
drittgrößten Stadt Hessens, im Renthof,  
Kassels ältestem Baudenkmal, einst 
Karmeliterkloster, Hofschule, Universität und
Ritterakademie, heute eines der 
besten 100 Hotels in Europa.
Anschließend fahren wir in die 
Festspielstadt Bad Hersfeld und las-
sen uns durch die Stadt mit der größten
romanischen Kirchenruine Europas
führen und fahren. Ab dem 15. Oktober
wird hier das älteste Volksfest
Deutschlands gefeiert, das Lullusfest. Mal
sehen. Patrick Spieß im Restaurant  „Zum
Stern“ verwöhnt uns mittags mit landestypi-
scher Kochkunst. Danach fahren wir in das
Dorf Eichenzell und lassen uns durch
Schloss Fasanerie, schönstes Ba-
rockschloss Hessens, seine berühmte
Porzellansammlung und den von einer
sechs Meter hohen Natursteinmauer umge-
benen Linné-Park führen.
Dann sind es nur noch 20 Kilometer zum
Ziel. Uwe Rettig, Direktor im 
Vier Sterne-Hotel Rhön Garden,
unser Domizil am Fuße der Wasserkuppe,
des höchsten Berges der Rhön und Hessens,
begrüßt uns am späten Nachmittag.
Pal Paulik, ungarischer Küchenschef des
Hauses, und sein Team verwöhnt uns
abends mit landestypischen Speisen.

Tag 2, Freitag, 19.Oktober
Nach dem Frühstück fahren wir durch die
Rhön nach Bauerbach und gehen wie 
Friedrich Schiller in die Kunst- und Kul-
turstadt Meiningen. Dr. Maren Goltz
begleitet uns bei der Stadt- und Museums-
führung entlang einer Route musikhistori-
scher Stätten in der Altstadt mit
Schauspielhaus, Staatstheater
(Wiege des Naturalismus und des 
Regietheaters) und Schloss Elisabethen-
burg auf den Spuren von Schiller,
Reger, Strauss und Brahms. Bleibt
Zeit, bestaunen wir im Theatermuseum die
Zauberwelt der Kulissen mit Heinrich von
Kleists „Prinz von Homburg“.
Mittags essen wir im Henneberger
Haus, dem Wahrzeichen der 
ehemaligen Residenzstadt.
Am Nachmittag fahren wir nach Ostheim
und sehen uns die größte und bester-
haltene Kirchenburg Deutschlands
an. Auf dem Weg in unser Hotel kommen
wir noch am Kloster Kreuzberg vorbei,
steigen 294 Stufen auf den Kreuzberg,
dem heiligen Berg der Franken und
schauen aus 928 Metern Höhe weit in das
fränkische Land. Natürlich trinken wir in der
Klosterschänke noch wenigstens eins der
berühmten Klosterbiere, das seit 1731 ge-
braut wird. Unser Hotel liegt ganz in der
Nähe. Auch heute lassen wir uns mit einem
Abendessen unsers Küchenchefs
Pal Paulik in unserem Hotel verwöhnen.

Tag 3, Samstag, 20.Oktober 
Nach dem Frühstück fahren wir zur 950,2
Meter hohen Wasserkuppe, höchster
Berg der Rhön und höchste Erhebung 
Hessens. Marc-Alexander Glunde führt uns
durch die Radarkuppel Radom und
macht mit uns einen Arealspaziergang
zur Ehrenhalle und zum Fliegerdenkmal.
Der Berg gilt als die Wiege des Segelfluges
und ist mit der ältesten Segelflugschule der
Welt, dem Deutschen Segelflugmuseum und
einem Flugplatz für Segel- und Motorflug-
zeuge ein Mekka für Flugsportbegeisterte
aus der ganzen Welt. Natürlich sehen wir
ins  Deutsche Segelflugmuseum, dem
größten Museum dieser Art auf der Welt.
Im Restaurant Peterchens Mondfahrt
verwöhnt uns Küchenchefin Yvonne 
Kollmann, Mitglied der Köche-National-
mannschaft, mit Rhön-Spezialitäten.
Nach dem Essen zwei Möglichkeiten: 
1. Wir fahren nach Hofbieber zur Ruine
der 835 Meter hohen Milseburg (Perle
der Rhön) mit traumhafter Sicht vom Berg.
Hier wollte der heilige Gangolf den 
Riesen Mils bekehren, der sich aber in den
Tod stürzte. Der Teufel schüttete über den
Leichnam ein Riesengrab, die Milseburg.
Wir spazieren 4,5 km zur Enzianhütte
zum Absacker und fahren von dort in unser
Hotel. 
2. Wir spazieren von der Wasserkuppe am
Guckaisee (690 m) vorbei zuruc̈k ins
Hotel, machen aber unterwegs nach 3,5 
Kilometern noch eine Verkostung von
Ebbelwoi im Traditionswirtshaus
der Berghütte Guckai-Stuben 
Von dort sind es 1000 Meter zum Hotel.

Tag 4, Sonntag, 21.Oktober
Nach dem Frühstück fahren wir zum
Ebersberg (689m). Mit Bernhardt Walter,
profundester Kenner der Rhön-Besonderhei-
ten, spazieren wir einen Kilometer zur
Ebersburg, der schönsten Burgruine der
Rhön. Nach einem Frühschoppenausblick
ins Land fahren wir zum Mittagessen in das
Restaurant „Zum Ritter“ nach Fulda.
In der Manufaktur für feine Speisen
kocht Jonas Sporer für uns.
Monika Herrchen, charmanteste Botschafte-
rin der Barock- und Bischofsstadt
Fulda (bereits 744 gegründet), zeigt uns
anschließend die Sehenswürdigkeiten und
Kunstschätze aus einer über 1.250-jährigen
Geschichte. Den Dom St. Salvator, berühm-
tes Wahrzeichen der Stadt, das Stadt-
schloss, ehemalige Residenz der Fuldaer
Fürstäbte und Fürstbischöfe, den Fürsten-
saal, den barocken Festsaal,den Schloss-
garten und die Orangerie. 
Eine Kaffee (und Kuchen-) spezialität in der
Hauptwache neben dem Paulustor be-
schließt unseren Ausflug. Am Abend sorgt
Pal Paulik erneut für unser leibliches Wohl.

Tag 5, Montag, 22.Oktober
Nach dem Frühstück nehmen wir Abschied
vom Rhön Garden und fahren zum
Schwarzen Moor, einem der bedeutend-
sten Hochmoore Mitteleuropas. Der Natur-
interpret Jürgen Holzhausen führt uns
auf einem 2,7 Kilometer langen Bohlen-
steg durch die beeindruckende und 
einzigartige Tier- und Pflanzenwelt 
dieses Hochmoores, einem Schmuckstück
des Naturparks Rhön, ein UNESCO
geschütztes Biosphärenreservates, das
zu den bedeutendsten Mooren Europas
zählt. Über das Dreilä�ndereck von
Bayern, Thüringen, Hessen
spazieren wir durch den Ibengarten /
in der Wiesenthaler Schweiz 
auf dem HOCHRHÖNER und werden zum
Mittagessen von Jürgen H. Krenzer in
„Krenzers Rhön“ zum Rhön-Abschieds-
essen erwartet. Bevor wir dann in Richtung
Braunschweiger Land aufbrechen probieren
wir in seiner kleinsten und feinsten Apfel-
kelterei der Welt hausgemachten Apfel-
wein, lange gereiften Apfel-Sherry oder
K40 - sein selbst gebrautes Bier.

Alle, die die Rhön und Fulda bisher nur im
Vorbeifahren als Autobahnschild wahrge-
nommen haben, werden staunen, wieviel
beeindruckende und großartige Dinge es in
diesem Teil Deutschlands zu erleben gibt.
Machen Sie mit bei der 25. LUKULLT©UR,
einer lukullisch-kulturellen 5-Tage Studien-
und Lebensartreise in die Rhön. 



   1.1   Abfahrt 18.10. / Ankunft 22.10.
          Bus-Terminal Braunschweig

   1.2   Renthof Kassel
          Frühstück vom Feinsten

   1.3   Führung durch die Festspielstadt Bad Hersfeld
          Größte romanische Kirchenruine Europas

„   1.4   Romantik-Hotel „Zum Stern“
          Rhönküche

   1.5   Schloss Fasanerie
          Schönstes Barockschloss Hessens

   1.6   HHHH Rhön-Garden
          Lukulltour-Domizil vom 18.-22.Oktober

   2.1   Musenhof Meiningen
          Wiege des Naturalismus

   2.2   Auf den Spuren von Johannes Brahms, Max Reger, 
          Friedrich von Schiller und Richard Strauss

   2.3   Das Meininger Schloss Elisabethenburg
          

   2.4   „Hennegerger Haus“
          Rhönküche

   2.5   Kirchenburg Ostheim
          Die größte und schönste Kirchenburg Deutschlands

   2.6   Kloster Kreuzberg 928m
          Der heilige Berg der Franken

   3.1   Wasserkuppe 950,2m - höchster Berg der Rhön
          Aussicht auf Rothaargebirge und Taunus

   3.2   Fliegerdenkmal auf dem Wassrkuppenareal
          

   3.3   Radom - Bis 1998 Radarstation 
          Leitzentrale der Rosinenbomer (Berlinblockade)

 3.4   Das Deutsche Segelflugmuseum
          Das größte dieser Art auf der Welt

   3.4   „Peterchens Mondfahrt“
          Rhönküche

   3.6   Die Milseburg, „Perle der Rhön“
          Sage vom Riesen Mils, Ritter Gangolf und dem Teufel 



   4.1   Ebersburg
          Der Turm der schönsten Burgruine der Rhön

   4.2   „Zum Ritter“Fulda
          Manufaktur für feine Speisen - Rhönküche

   4.3   Der Dom St. Salvator - Bischofskirche
          Hessens bedeutendste Barockkirche

   4.4   Der Dom
          

   4.5   Stadtschloss
          Schönstes Barockschloss Hessens

   4.6   
          

   5.1   Schwarzes Moor - eines der bedeutendsten Moore
          Mitteleuropas - UNESCO Biosphärenreservat 

   5.2   Das Dreiländereck Bayer, Hessen, Thüringen 
          Friedrich von Schiller und Richard Strauss

   5.3   Noahs Segel - der Hochrhöner
          

   5.4   Ibengarten / Wiesenthaler Schweiz
          

   5.5   Das berühmte Rhönschaf
          

      5.5   „Krenzers Rhön“ Abschlussleckereien
          aus Küche & Keller

          Welcome

          In schönen Zimmern wohlfühlen
          

          Hier werden wir am Abend Leckeres aus 
          Küche und Keller probieren

          Hier ein erfrischendes Bad nehmen
          (Eine Sauna gibt’s auch)

          Welcome

             „Wenn die Zeit reicht“ 
          gibt’s auf der Rückfahrt noch eine Kaffeepause...



LUKULLT©UR 25
18.-12. Oktober 2018
Alles inklusive
� Hinfahrt, Rückfahrt, sämtliche Transfers 
    im Komfort-Reisebus
� Frühstück am 18. Mai im „Renthof” Kassel
� Vier Übernachtungen mit Frühstück im
   ���� Hotel Rhön Garden
    Zimmer mit allem Komfort. Schwimmbad, Sauna,
    Ruheraum, Massage, Kosmetik. 
    Restaurant, Wintergarten
    4 x Abendessen Rhön Garden 2 x Menü 2 x Buffet
   Landestypische Mittagessen
� „Zum Schwan” Bad Hersfeld
� „Henneberger Haus” Meiningen
� „Peterchens Mondfahrt” Wasserkuppe Rhön
� „Zum Ritter“ Fulda
� „Krenzers Rhön“ Seiferts
    Landestypische Abendessen
� Vier Abende feine regionale Küche im „Rhön Garden” 

     Fü�hrungen/Besichtigungen
    Stadtrundfahrten/Spaziergä�nge
�    Festspielstadt Bad Hersfeld,
     Kunst- und Kulturstadt Meiningen,
     Radom, Wasserkuppe
     Arealführung, Wasserkuppe
     Barock- und Bischofsstadt Fulda
     Führung UNSECO Reservat Schwarzes Moor
     Führung Hochröhner/Dreiländereck
     Führung Wiesenthaler Schweiz/Ibengarten
     
�  Burgen/Schlösser/Gutshäuser
     Festspielkirche Bad Hersefeld
     Schloss Fasanerie, Eichenzell
     Schloss Elisabethenburg, Meiningen 
     Führung Ebersburg
     Schloss Fulda
     Kirchenburg Ostheim
�  Museen
�    Deutsches Segelflugmuseum, Wasserkuppe
�  Kirchen
�    Dom Salvator, Fulda
�  Sonstiges
�    Ebbelwoi in der Guckaistube
     (oder Absacker Enzianhütte)
     Klosterbräu Kreuzberg
     Kaffee in der Hauptwache Fulda
     Rückweg-Kaffee am 22.10.

    Überraschendes wie immer
     Weitere LUKULLT©UR-Standards
�  Individueller Reiseprospekt 
�  Aktuelle Buslektüre
�  Lukulltour-Reisekarte
�  Namenclip
�  Nicht vergessen!-Liste
�  Persönliche Reisemappe mit Tagesprogramm 
�  Lukulltour-Reisequiz - Gewinner-Preise
�  Infotreffen im Juli 2018
�  Nette Reiseteilnehmer und jede Menge Spaß

�  Alles-Inklusive-Preis 
     pro Person im Doppelzimme 890,00 Euro 
�  Einzelzimmerzuschlag 100 Euro
�  Anzahlung nach Anmeldung 
     und Rechnungserhalt 250 Euro
     Restzahlung bis zum 31. August  2018
     Begrenzte Teilnehmerzahl 25 Personen
     Ä� nderungen vorbehalten - Stand 6/2018

     Anmeldung an:
     FREUNDESKREIS LUKULLTOUR
     c/o Justus und Sophie Becker 
     An der Kirche 3 - 38239 Sauingen
     Fon 05300 90 11 06 - Fax 901105 
     info@wirkennenkeinepause.de

     Lukullt©ur Konzeption/Planung 
     Recherche/Organisation und Reiseleitung: 
     Justus & Sophie Becker
     Alle Fragen, die Sie zur Reise haben, 
     beantworten wir Ihnen jederzeit gern.


